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Nicht vergessen: 

 

19. September, 13:45 Uhr: Hanswaldmann-Cup  

(ab 16:30 Imbiss und Generalversammlung ) 

 

3. Oktober, ab 14:00 Uhr: Endschiessen 

 

Vorgängig:   13:30 Lehmbodenalpcup-Final

    und Juniorencup-Final 

 

 

 

 

Rubrik des Präsidenten 
 

 

Da infolge Covid-19 bis zum 11. Mai nicht 

geschossen werden konnte, kann ich auch nicht 

gross über unsere Tätigkeiten berichten. 

Der Vorstand hatte an seiner Sitzung vom 7. Mai 

beschlossen keine Jahresmeisterschaft durch-

zuführen, da das Frühlingsschiessen, das 

Verbandsschiessen und das Eidgenössische 

Schützenfest in diesem Jahr nicht durchgeführt 

werden.  

Der Trainingsbetrieb konnte am 12. Mai mit dem 

Schutzkonzept des SSV und unseres Vereins 

wieder aufgenommen werden. Zusätzlich hat der 

Vorstand folgende Beschlüsse gefasst: 
 

Das ganze Jahr kann auf die Stiche in der 

Schachtel geschossen werden. 

(Sektionsstiche, Liegendpassen, Kniendpassen, 

Trainingspasse Schweiz. Vereinswettschiessen, 

Kantonalstich, Liegendmatch, Zweistellungs-

match, Kniendserie) Bei all diesen Stichen gibt es 

Gutpunkte. Da das Knabenschiessen in diesem 

Jahr nicht durchgeführt wird, werden wir auch das 

Volks- und Schülerschiessen vom 12./13. 

September nicht durchführen  
 

Cupwettbewerbe: Der Lehmbodenalpcup wird 

durchgeführt. Die Qualifikationsrunde ist bis Ende. 

Juni zu schiessen. Die weiteren Runden werden im 

Schiessstand angeschlagen. 

Der Sihltal-Cup hat am Samstag, 27. Juni 

stattgefunden mit 13 Teilnehmern. 

Der Hans Waldmann Cup findet am 19. 

September statt.  
 

Das Endschiessen ist am 3. Oktober und das 

Chlausschiessen am 5. Dezember. 
 

Erfreulicherweise haben sich 9 Jungschützen 

/Innen angemeldet und somit kann der 

Jungschützenkurs durchgeführt werden.  
 

Generalversammlung: Es ist vorgesehen, die 

Generalversammlung am 19. September 

anschliessend an den Hans Waldmann-Cup 

durchzuführen. (ca. 16:30 Uhr Imbiss, 17:30 GV) 

Wir werden euch frühzeitig informieren ob die 

Generalversammlung stattfinden wird. 

Ich wünsche euch allen erholsame Ferien und 

bleibt Gesund. 

Euer Präsident 

Peter Weber 

 

mailto:pe.weber@bluewin.ch
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Rückblick Anlässe 

 

Sihltalcup vom 27. Juni 
 

Gute Beteiligung von 13 Schützinnen und 

Schützen, davon 5 Jungschützen/Innen bei sehr 

heissen und wechselhaften Bedingungen. Die zwei 

Besten des Viertelfinals und Halbfinals (Stefan 

Dittli und Tamara Weber) bestritten den Final, 

dabei siegte Tamara gegen Stefan im Final. Sehr 

gut schlug sich Jungschütze Roman Johnson und 

belegte den 3. Rang.  
 

Final 
                                            A-Scheibe  B-Scheibe  Total 

 

1. Weber Tamara   98         92    190 Punkte 

2. Dittli Stefan   95         93       188   
 

Halbfinal 
 

1.   Dittli Stefan   97         99    196 Punkte 

2.   Weber Tamara   97         98    195   

3.   Johnson Roman   90         94       184  

4.   Tobler Markus   94         88       182 
 

Viertelfinal 
 

1.  Dittli Stefan   97         99    196 Punkte 

2.  Weber Tamara   99         95       194 

3.  Johnson Roman   94         92       186 

4.  Tobler Markus   90         94       184 

5.  Signer Paula   92         91        183 /188 Vorr. 

6.  Grob Yvonne   94         89       183 /181 Vorr. 

7.  Schweizer Ginette   87         90    177 

8.  Grob Paul    89         85       174   
 

Trostrunde  
 

1. Schweizer Matthias  97    90        187 Punkte 

2. Johnson Lukas   86        90        176   

3. Sehner Karina   87        82        169   

4. Just Janis    86        79        165 

5. Johnson Samuel   72        69        141 
  

 
Die Finalteilnehmer Tamara und Stefan 

 
Siegerin Tamara Weber und der 2. Stefan Dittli 

 

 
Schönes bild «Jung und Alt miteinander 

 

 
Auch Ehrenpräsident Franz Bieri und Ehrenmit-

glied Max Baumann genossen mit allen andern 

den guten Imbiss von Peter Wettstein. 
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Kommende Schiessanlässe 
 

Einladung zum Hans Waldmann-Cup 
 

           
 

Samstag, 19. September: 13:45 Uhr 

Scheibenausgabe 
 

14:00 Uhr Start zur Qualifikationsrunde 
 

Das Schiessprogramm 

5 Probeschüsse vor jeder Runde 

10 Wettkampfschüsse pro Runde auf Scheibe A-

10 innerhalb 20 Minuten (siehe Jahresprogramm 

Seite 4, Abs. 4.2.) 
 

 

 

 

Schweiz. Vereinswettschiessen Schlieren 
 

Für alle lizenzierten Aktivmitglieder 
 

Freitag,   28. August  17:30 – 20:00 Uhr 

Sonntag, 30. August  09:00 – 12:00 Uhr 

Samstag, 19. September 08:00 -  12:00 Uhr 

 

 

 

Endschiessen 
 

Samstag, 3. Oktober ab 14:00 Uhr 

Endschiessenstich  6 Schuss A-100 

Pralinéstich  6 Schuss A-10 

Glücksstich  1 Schuss Glücksscheibe

  

Um 13:30 Uhr findet der Lehmbodenalpcup-

Final statt und ebenso der Juniorencup-Final. 

 

Matthias Schweizer, Markus Tobler und Heiri 

Knecht beim montieren der Sonnenblenden 

 
 

 
 

Hansueli Minder beim «Verputzen» der Löcher 
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Der Scheibenwechsler Franz 
 

 

Während am 8. Mai 2020  das Ende der unsäglichen Wirren des 2. Weltkrieges von 1945 gefeiert werden 

konnte, haben wir es nun 75 Jahre später mit einer anderen-, ebenfalls höchst gefährlichen Geisel der 

Menschheit zu tun. Waren im Verlaufe des 1. Weltkrieges laut offiziellen Schätzungen 60 Millionen Tote zu 

beklagen, zählt man weltweit bis heute leider auch schon gegen eine halbe Million Opfer dieser gewaltigen 

Plage; die Sache ist aber längst noch nicht ausgestanden. Täglich erreicht uns weitere Hiobspost; die 

ungeheure Macht dieser Seuche wird uns immer neu vor Augen geführt. Das zeigt sich nicht nur in den 

vielfältigen Schutzvorkehrungen, den eingeschränkten Tätigkeiten und Freizeitbeschäftigungen, sondern 

auch in den erforderlichen, äusserst aufwendigen Einrichtungen zur Einhaltung  von Abstandsregeln und 

Vorschriften, welche zur Wiederaufnahme der  Aktivitäten gefordert werden. Eine Herkulesaufgabe auch für 

unseren Präsidenten, unsere Vorständer; und dies, obwohl zur Zeit rundherum auch verschiedene andere 

Problemlösungen anstehen!  
 

Scheibenwechsler Franz meint: Zwangsläufig macht man sich auch Gedanken über den weiteren Verlauf 

dieser Geschichte im eigenen Haus. Hat man nach total verpatzter Saison noch den nötigen Mumm für den 

Neu- oder Wiederbeginn, gibt es deswegen nicht allzuviele Ausflüchte und vor allem, wie  nehmen die jungen 

Leute die ganze Sache wahr. Es bleibt doch sehr zu hoffen, dass der bestehende Stamm der 

Jungschützen/Innen bei der "Stange" gehalten oder gar erweitert werden kann, denn nach wie vor gilt die 

Devise; wer die Jugend hat, hat die Zukunft. 
 

Sehr willkommen wären selbstverständlich auch Aktivmitglieder ennet dem Juniorenalter! Einmal mehr 

streben wir eifrig nach einer Erhöhung des Mitgliederbestandes. Einmal mehr deshalb, weil das Phänomen  

Mitgliedermangel schon in den sechziger Jahren des vorigen Jahrhunderts vorhanden war. So musste z.B. 

die Kleinkaliber-Gilde Zürich, bei der ich damals mit grossem Abstand jüngster Teilnehmer war, wegen 

Überalterung den Betrieb einstellen. Aber auch bei  Aussersihl-Zürich (so wurden wir damals angeschrieben) 

wurde aufgrund der sinkenden Mitgliederzahlen sozusagen ums Überleben gekämpft. Wie bekannt, brachte 

uns dann die Fusion 1966 mit der jungen, dynamischen Sektion Hans Waldmann die rettende Wende. 1970 

waren bei uns bereits wieder 35 Aktivschützen mit grossem Einsatz dabei.  

Um den Mitgliederschwund zu bremsen, neue Interessenten anzulocken und das Wohlgefallen an unserem 

schönen Sport wieder zu beleben braucht es jetzt keine sogenannten Schnellschüsse, sondern gute, triftige 

Ideen und vor allem viel Geduld, Zuversicht und eine gute Priese Glück! Ganz nach dem Motto von Max Eyth: 

Wer nicht manchmal das Unmögliche wagt, wird das Mögliche nie erreichen! 

 

Memorandum 
Ohne Einfluss des Corona Virus haben wir Sportschützen Zürich-Aussersihl leider Vereinsmitglieder und 

Befreundete zu beklagen, welche uns stets mit Wohlwollen begleitet haben. 
 

Verlassen haben uns für immer 

Im Herbst 2019 erreichte uns die Nachricht vom frühen Tod von  Marc Schawalder; er verstarb  kurz nach 

seiner Pensionierung. Ab 2003 war er bei Aussersihl Passivmitglied und nachher B-Mitglied. 

Im November 2019 verschied (wie erst viel später zu erfahren war) Max Schaufelberger,  der sich bei einem 

Sturz Kopfverletzungen beizog und sich davon leider nicht mehr erholen konnte. Max Schaufelberger war 

während mehr als 4 Jahrzehnten unsere Bezugsperson in Sachen Waffen und Munition und u.a. 1986 auch 

Spender eines UIT Kleinkaliber Stutzers zu unserem 100 jährigen Bestehen.    

Unsere frühere Stubenmeisterin, Rita Lips, musste zusammen mit ihrer Familie Abschied nehmen von  

Ehemann  Alfred Lips, welcher sich leider einer schon länger andauernden Krankheit am 25. April beugen 

musste.  

Nach einer mit Komplikationen verbundenen Herz-Operation kämpfte Ueli Gehrig mit Zuversicht gegen seine 

Beschwerden und für den Wiedereintritt ins gesellschaftliche Leben. Nach mehreren Aufenthalten in 
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Spitälern, in der Rehaklinik  Zihlschlacht und im Altersheim Riedhofweg in Zürich Höngg  hoffte er,  mit 

Ausdauer und Anstrengung das angestrebte Ziel zu erreichen. Er gestand aber auch selber ein, dass ein 

langer-, steiniger Weg dazu auf ihn warten würde. Nach Problemen im Bereich Magen/Darm verliess er am 

30. April ganz unerwartet diese irdische Welt.  

Ueli, unser Chauffeur ans Eidg. Veteranen-Sportschützenfest in Lausanne im Jahre 2016  

 

                  
 

„Wenn wir, solange wir leben, dem Weg der Freude folgen, werden wir am Ende "eins" mit dem Weg“.  ( Leo 

Tolstoi) 

                

     

Nachwuchs Aussersihl 

 

Juniorencup 
 

Der zum zweitenmal ausgetragene Juniorencup findet grossen Anklang bei den Juniorinnen und 

Junioren. Je ein Jungschütze/In schiesst in den Vorrunden gegen einen anderen Jungschütze/In . 

Es wird 10 Schuss auf die 5-er Scheibe geschossen. Die Paarungen werden vor Wettkampfbeginn 

zugeteilt.  

Der Sieger erhält 2 Punkte. Bei Punktgleichheit gibt’s je 1 Punkt.  

Der Sieger der Vorrunden und der Zweite tragen am Endschiessen (3. Oktober) den Final aus. 

Ebenso kämpfen der Drittplatzierte gegen den Viertplatzierten um den dritten Platz. Bei 

Punktgleichheit entscheiden die höheren geschossene Punkte aller Runden.  

Als «Zückerchen» gibt’s für das Maximum von 50 Punkten einen «Fünfliber». 

In den ersten 4 Runden erreichte Roman Johnson (Foto) zweimal das Maximum von 50 Punkten. 
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Happy Birthday   
       

            
 

 

…Geburtstage sind nicht dazu da,           

um wehmütig zurückzublicken,  

sondern um hoffnungsvoll 

vorauszuschauen !... 

 
 

 

 

 

 

 

Von August bis Oktober 2020 haben folgende Mitglieder Grund zum grossen 

Geburtstagsfest: 

 

Akim Salikhov    26. September 50    
 

Toni Albrecht    1. Oktober  80 
 

Bruno Winzeler    9. Oktober  75 
 

Beat Fischer               23. Oktober 75   
 

 

 

Allen Jubilierenden wünschen wir schon heute alles Gute und ein unvergessliches schönes Fest ! 

 

     

Gute Genesung wünschen wir unserem Kassier Werner Summermatter, der nach einem leichten 

Hirnschlag und einem Monat Therapie das Therapiezentrum verlassen konnte. 

 

                                         


